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Verlässlichkeit und Sicherheit Anspruch erheben darf, dass  
aber für d ie E in le itu n g  e in er  » P r ä v e n tiv b e h a n d lu n g «  
am M en sch en  nach  er fo lg tem  B isse  keine g en ü g en d e  
G ru nd lage vo rh an d en  w ar, vielmehr die Annahme nahe 
liegt, dass durch die Präventivimpfang selbt, mindestens durch 
die von P a steu r  seit Kurzem auch für die Menschen einge­
führte, wesentlich verstärkte Methode, eine Uebertragung der 
Krankheit stattfinden kann.«

Bücherscliaii und Kritik.
Potonie, Dr. H., Illustrirte Flora von Nord- und Mittel- 

Deutschland. Mit einer Einführung in die Botanik. Dritte 
Auflage. Berlin. Moritz Boas. 1887. Preis 5 Mk., geb. 6 Mk. 
Wenn bei der grossen Anzahl zum Theil recht guter Floren 
desselben Gebietes eine der jüngsten es in wenigen Jahren bis 
zur dritten Auflage bringt, so spricht dies sofort sehr für ihre 
Brauchbarkeit und eine Durchsicht der P o t o n ie ’schcn Flora 
beweist, dass sie den bisherigen schnellen Absatz in der That 
verdient hat. Ihre Hauptvorzüge scheinen dem Beferenten in 
folgenden Punkten zu liegen: Nicht nur alle dem Gebiete an-
gehörigen Arten, sondern auch die wichtigeren V arietäten  
und B a sta rd e  sind in den Kreis der analytischen Bestimmung 
gezogen, was sonst in den Floren nicht zu geschehen pflegt; 
überall ist sodann auf die b io lo g isc h e n  Beziehungen Bücksicht 
genommen, z. B. auf den Dimorphismus der Blüthen und die 
so interessanten Bestäubungsvorgänge (man lese z. B. die Ein­
leitung zur Familie der Labiaten) und auch die neuesten bio­
logischen Forschungen z. B. über die fleischverdauenden Organe 
bei L a th raea  sind mit aufgenommen worden. Endlich sind 
die besonders schwierigen Gattungen von Special-Kennern der­
selben bearbeitet worden, so z. B. die Gattungen B o sa  von 
Dr. H. C h rist, B u b u s von Dr. W. 0. F o ck e , O robanche  
von Dr. G. B eck  und H iera c iu m  von Dr. A. P eter; von der 
schwierigen Gattung S a lix  liegen, was sehr dankenswerth ist, 
z w e i Tabellen vor, die erste für die männlichen, die zweite 
für die weiblichen Exemplare. Der Druck ist gross und deut­
lich, und die Illustrationen sind zahlreich und instructiv.

Das alte, schlechtgebildete Wort S ta u b g efä sse  würde 
Beferent nicht einmal n eb en  dem guten Staubblätter (pg. 17) 
anwenden; das Kapitel der B lü th e n stä n d e , in welchem z. B.
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die Definitionen des Wickels und der Schraubei fehlen, dürfte 
noch weiter auszubauen sein.

Alles in Allem ist P o to n ie ’s Flora ein Buch, welches so­
wohl den weniger Bewanderten in unsere Flora einzuführen 
vermag, als auch besonders demjenigen, der sich schon lang­
jährig mit ihr beschäftigt hat, immer wieder neue Gesichtspunkte 
für seine Beobachtungen zu geben im Stande ist. Huth.

Dämmer, Dr. 0. Chemisches Handwörterbuch zum Ge­
brauche für Chemiker, Techniker, Aerzte, Pharmaceuten, Land- 
wirthe, Lehrer und für Freunde der Naturwissenschaft. 2. verb. 
Auflage. Berlin und Stuttgart. W. Speemann 1886. Yon diesem 
bereits auf pg. 127 des voriger Jahrgangs unserer Zeitschrift 
besprochenen Buche liegt uns die 4. Lieferung vor, welche das 
Werk bis zu dem Artikel »Fettwachs« führt. Von grösseren, 
gut bearbeiteten Artikeln dieser Lieferung heben wir hervor: 
Eisen, Elemente, Farbstoffe.

Fünfte Hauptversammlung und Stiftungsfest des 

Naturwissenschaftlichen Vereins des Regier.-Bez. Frankfurt
Montag, den 9. Mai 1887.

Der Vorsitzende, Herr Regierungs- und Medicinalrath Dr. 
W ieb eck e  eröffnete die Sitzung mit der Proklamirung folgender 
neuen Mitglieder:

843. Herr Oberamtmann B e e litz  auf Zieher, Kr. Königsberg.
844. „ Bürgermeister K o b e r ste in , Lübben.
845. „ Domänenpächter J a n isc h , Ossendorf b. Neuzelle.
846. „ Gerichtsassessor von  L u ck o w icz , Soldin.
847. „ Rittergutsbesitzer E c k e r t , Friederikenhof bei

Dieckow, Kr. Soldin.
848. „ Dr. S iem o n , Arzt, Cottbus.
849. „ Bürgermeister C o llin a , Fürstenberg a. 0 .
850. „ Rittergutsbes. u. Rittmeister M eister, Jessnitz N.-L.
851. „ Rittergutsbesitzer u. Major v. D ü r in g , Schenken-

döbern bei Guben.
852. „ Oberstlieut. von  N o stiz -J ä n ck en d o r f, Sorau.
853. „ Lehrer K rü ger , hier, Gr. Scharrnstr. 75.
854. „ Rittergutsbesitzer V o ig t, Tornow bei Bottschow,

Kr. West-Sternberg.
855. „ Dr. H a rttu n g , prakt. Arzt, hier, Oderstrasse 31a.
856. „ Fabrikbes. Rieh. S ch lie f , Guben, Bahnhofstr. 10.
857. „ Rentier Jah n, Guben, Bahnhofstr. 38,
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